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Anfragen der FDP an den Magistrat der Stadt Rödermark.

„Sachstand: Bürgertreff Waldacker

Der Homepage (Stand: 11.08.2017) der Stadt Rödermark ist folgendes zu entnehmen:

„Der Bürgertreff Waldacker ist [...] dem Fachbereich „Kinder, Jugend und Senioren“ der

Stadtverwaltung zugeordnet. Bereits im Jahr 2016 entwickelte der Fachbereich ein erstes

Perspektivkonzept für den Bürgertreff basierend auf den Bedarfen im Stadtteil. Der

Bürgertreff ist als Anlauf-, Beratungs- und Informationsstelle offen für alle Bürgerinnen

und Bürger und ermöglicht Begegnungen und das gegenseitige Kennenlernen im

Stadtteil. Die Quartiers- und Nutzergruppen im Bürgertreff werden unterstützt und eine

Öffnung für neue Nutzergruppen ist vorgesehen. [...]“.

Hier die ganze Anfrage

Kassenkredite / Hessenkasse

Rödermark schiebt derzeit fast 40 Millionen Euro an Kassenkrediten vor sich her – eine

vergleichsweise außergewöhnlich hohe Summe; das Merkmal des „kräftig überzogenen

Kontos“ liegt demnach unstrittig und objektiv für Rödermark vor.

Hier die ganze Anfrage

Aufwendungen der Stadt für Rechtsberatungen

Nicht erst in der jüngeren Vergangenheit sind bei der Stadt einige signifikante Kosten

(Rechtsstreit um potenziellen „Rossmann“-Markt, Höhergruppierung der Erzieher/-innen,

An- und Abflugverfahren zum und vom Verkehrslandeplatz Egelsbach, Ortsumfahrung

Offenthal, usw.) für Rechtsberatung/-en sowie anwaltliche Vertretung/-en angefallen.

Hier die ganze Anfrage 
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